
Basketballkreis Emscher-Lippe e.V. in Eintragung 

Protokoll des Kreistages vom 24. Mai 2009 

Anwesende Vorstandsmitglieder: 

Werner Ovelhey, Katja Jansen, Sarah Schniedenharn, Steffi Schwarz und Herbert Pawella  

es fehlen: Thomas Rademacher (Urlaub), Jens Hegemann (entschuldigt) und Bodo Romahn  

1) Begrüßung: Gegen dreiviertelzehn begrüßt Werner Ovelhey die erschienen Vereinsvertreter. Er blickt  

kurz auf eine recht problemlose Saison zurück und stellt angesichts nur eines Antrages ein raschen  

Ablauf in Aussicht 

2) Wahl des Protokollführers: Werner schlägt Herbert vor, einstimmig  

3) Berichte / Diskussion: 

a) Sportwart: Da Thomy in Urlaub ist berichtet Katja kurz. Die Saison ist weitgehend problemlos  

verlaufen, die Zusammenarbeit zwischen Thomy als Spieleiter und der Geschäftsstelle war eng und 

hat sehr gut funktioniert. 

i) Heiner Kiebel berichtet von Koordinationsproblemen bei SR-Ansetzungen in der KL Damen. 

Dieses Problem sollte sich erledigen, wenn auch der Kreis MS mit TeamSL arbeitet. 

ii) Georg Kleine fragt nach U10-Turnieren. Insbesondere bemängelt er eine Häufung im Frühjahr  

und fehlende Spielpraxis vor Weihnachten. Elke Honvelmann weist auf Probleme bei den  

Vereinen hin, die erst im Sommer mit neuen Spielern angefangen haben, sofort ein Turnier  

auszurichten. Auch Katja bestätigt, dass die Vereine regelmäßig wenig Interesse haben im Herbst 

Turniere auszurichten. Vor einigen Jahren wurden die Monate vorab fest den Vereinen  

zugewiesen worden, dies habe jedoch nie geklappt.  

b) SR-Wart: Peter Hlacer hat einen Bericht für den SR-Bereich vorbereitet und vorgetragen:  

i) Basis-Lizenz (ehemals D-Ausbildung): Die Anzahl an Kandidaten war zuletzt rückläufig, nur 1 

Lehrgang mit 25 Teilnehmern. Hier gab es 22 neue Lizenzen, somit 16% Durchfallquote.  Es 

gab zusätzlich (vermutlich letztmalig) ein Schulprojekt, die Teilnehmer stehen aber 

erfahrungsgemäß als SR nicht zur Verfügung. 

ii) WBV-Lizenz (ehemals C-Prüfung): von 18 Bewerbern sind 5 durchgefallen und 4 nicht  

angetreten. Damit gibt es nur 9 neue SR und erstmals seit Jahren nur Platz 2 im WBV. Alle sind 

sich einig, dass für unseren Kreis 9 neue SR mittelfristig nicht akzeptabel sind. Daher wurde auch 

mit Wiedereinführung des Tutorenprojektes reagiert: 

iii) Es haben sich allerdings nur 3 junge SR gemeldet, da die anderen neuen SR das Pfeifen eher  

nachrangig betreiben wollten (nach Tätigkeit als Spieler und Trainer). Diese 3 wurden aber durch 

ebenfalls 3 Tutoren gut betreut. Die Organisation lag bei Florian Tyszak, im kommenden Jahr soll 

Daniel Bedu übernehmen. 

iv) Fortbildungen: Es wurden 5 Lehrgänge zur Fortbildung für SR von der KL-LL angeboten. 

v) Es ist ein Treffen mit den Vereins-SR-Warten geplant für Ende Juni. 

c) Rechtswart: Es gab keine Verfahren, einige Probleme konnten im Vorfeld abgeklärt werden.  

d) Kassenprüfen: Martina Steinhoff und Michael Zobjack hatten die Kreiskasse geprüft. Die  

Kassenprüfung verlief unproblematisch, die Unterlagen waren vorhanden und die Außenstände aus 

dem Vorjahr weitgehend geklärt. Es gibt noch einige strittige Bescheide aus der laufenden Saison, 

meist in Zusammenhang mit Umbesetzungen. 

e) Kasse: Steffi hat die Kasse vorbereitet, Werner erläutert zunächst einige Einzelposten, insbesondere 

mit Bezug auf die Anschaffung von Laptops für Kasse und GS. Die komplette Kasse geht den  

Vereinen demnächst zu. Anschließend erläuterte Werner den Etat für 2009/10.  

4) Feststellen der Stimmzahlen: Es sind Vereinsvertreter mit insgesamt 146 Stimmen anwesend. 

5) Entlastung: Werner bittet Engelbert die Leitung der Sitzung zu übernehmen. Engelbert dankt dem  

Vorstand im Namen der Vereine für die Arbeit und schlägt die Entlastung des Vorstands vor. Einstimmig. 

6) Wahlen: (dieser Punkt 7 der Einladung wird vorgezogen, da in der Einladung offensichtlich vertauscht) 

a) 2. Vorsitzender: Bodo steht nicht wieder zur Wahl, der Vorstand hat im Vorfeld einige Leute  

angesprochen, jedoch niemanden gewinnen können. Daraufhin erklärt sich Heiner Kiebel nun doch 

bereit zu kandidieren. Er wird einstimmig gewählt. 



b) Kassenwart: Steffi steht erneut zur Verfügung und wird einstimmig gewählt.  

c) SR-Wart: Jens hat schriftlich seine Bereitschaft erklärt. Er wird einstimmig gewählt.  

d) Lehrwart: Das Amt ist seit dem Ausscheiden von Nils vakant. Der Vorstand hat im 

Vorfeld einige Leute angesprochen, jedoch niemanden gewinnen können. WBV-

Verbandssportlehrer Georg Kleine ist für CB RE anwesend, er teilt mit, dass er Bedarf 

sieht und ggfls. ohnehin über den Verein und/oder in Kooperation mit dem Kreis Essen 

einen Lehrgang anbieten wolle, aber sich nicht verpflichten  könne. Er ist aber letztendlich 

doch bereit zu kandidieren. Er wird einstimmig gewählt. 

e) Kassenprüfer. Martina Steinhoff und Michael Zobjack erklären sich beide bereit erneut zu 

prüfen. De Wahl en bloc wird vorgeschlagen und akzeptiert. Wiederwahl einstimmig. 

Allerdings verweist Michael auf den Wunsch, die Kassenprüfer in Zukunft abwechselnd zu 

wählen, da nun 2011 wieder beide Prüfer turnusmäßig zeitgleich ersetzt werden müssen. Dies 

soll bei nächster Satzungsänderung angegangen werden. 

f) Jugendwartin: Die vom Kreisjugendtag neu gewählte Jugendwartin Sarah 

Schniedenharn wird einstimmig bestätigt. 

7) Antrag: Es liegt einzig der Antrag des Vorstands zum Thema Umbesetzungsstelle vor. Der 

Antrag wurde rechtzeitig 4 Wochen vor dem KT an die Vereine geschickt. Es ergab sich 

Diskussionsbedarf an verschiedenen Stellen, insbesondere der Strafe von 5€ für nicht 

mitgeteilte Umbesetzungen, zum Prozedere der Sollberechnung und der Verrechnung mit 

Strafen für fehlende Pflicht-SR und zur vermeintlichen Abschaffung der Zahlung für Über-Soll-

SR. Nach intensiver Diskussion wurde der Antrag jedoch unverändert zur Abstimmung gestellt. 

Der Antrag wurde mit 47 Nein, 45 Enthaltungen und 54 Ja mehrheitlich angenommen. (Nach § 9 

WBV-GVO zählen die Enthaltungen bei Abstimmungen nicht mit, es reicht also die einfache 

Mehrheit der JA-Stimmen über die Gegenstimmen.) 

8) Verschiedenes:  

a) Elke spricht das Kreisheft an. Für und Wider werden besprochen. Als Ergebnis soll 

demnächst ein PDF-Dokument mit Ausschreibung + Ergänzungen, Vereins-, Vorstands-

+SR-Adressen, Hallen und ggfls. weiteren Ansprechpartnern, jedoch ohne Spielplan 

erstellt und an die Vereine verschickt werden. 

Die Vereine werden ermuntert, sich bei allen weiteren Bedarfen Auswertungen in 

TeamSL zu beschaffen. Ggfls. sollte beim DBB Bedarf angemahnt werden, wenn dort 

Berichte fehlen, oder verbesserungswürdig sind. 

b) HJ schlägt vor den Kreistag zukünftig in der Woche abends durchzuführen. Wenig 

Gegenrede, somit will der Vorstand versuchen das zu testen. Am Ort (Vereinsheim der BG 

Dorsten) soll möglichst festgehalten werden. 

c) Katja gibt einen ersten Ausblick auf die Mannschaftsmeldungen: Außer der U11 werden alle 

Ligen zu Stande kommen, Aufteilung in 2 Gruppen scheint derzeit nur in der offenen U12 

erforderlich. (dort wegen der WBV-Qualifikation im Februar und März) 

d) Werner dankt Katja für 12 Jahre als Jugendwartin und überreicht ein kleines Präsent.  

e) HJ fragt nach Problemen bei der Eintragung ins Vereinsregister. Werner erklärt, dass 

derzeit eine Beschwerde anhängig sei, weil die AG Marl und Buer sich gegenseitig für 

zuständig erklären und die Eintragung daher verweigern. (lt. Satzung ist der Sitz des 

Kreises in GE , jedoch wohnt Werner in Marl.) 

Um 12:35 beendet Werner den Kreistag 2009 

 

 

  Herbert Pawella                                                                                           Werner Ovelhey 

  Rechtswart BBKEL                                                                                   1.Vorsitzender BBKEL 

 

 



 


